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daß bie endgiltige Erledigung dieſes Vorfalls 
5 varten la ähnli 
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Deut ſchland. 


A Berlin, 30. Okt. [Frhr. v. Marſchall.!] Die 
Ernennung des Staats ſekretärs v. Marſchall zum preußiſchen 
Staats miniſter kommt nach den Kriſengerüchten der letzten 
Tage überraschend. Die Beförderung bedeutet offenbar, daß 
der ausſchließlich perſönliche Charakter der Entlaſſungen 
betont und allen Muthmaßungen vorgebeugt werden ſoll, die 
eine Rückwirkung der Ereigniſſe vom Freitag auf den ſonſtigen 
Gang der inneren Politik annehmen möchten. Hiernach werden 
wohl auch die anderweiten Gerüchte über Veränderungen im 
Staatsminiſterium vorſichtiger zu beurtheilen fein. Die Aus- 
zeichnung für Herrn v. Marſchall darf daneben ſo verſtanden 
werden, daß den aus wärtigen Kabinetten die unveränderte 
Fortdauer der Politik bekundet werden ſoll, deren 
bewährter Mitarbeiter Herr v. Marſchall ſeit 41/, Jahren iſt. 

L. C. Die klerikale „Köln. Volksztg.“ hat die Ent⸗ 
deckung gemacht, daß der Satz von der „ſtraffen Geſetzgebung 
in der Hand einer energiſchen Exekutive“, mit Hilfe deren die 
ſtaats gefährliche ſozialdemokratiſche Bewegung kurzer Hand 
unterdrückt werden könne — in Folge einer Einflüſte⸗ 
rung des Grafen Eulen burg in die Adreſſe 
der oſtpreußiſchen Mitglieder des Bundes 
der Landwirthe eingeſchoben worden ſei. Graf Eulen⸗ 
burg habe Herrn v. Plötz zu verſtehen gegeben, wenn man 
den Grafen Caprivi beſeitigen wolle, ſei es 
doch richtiger, für eine Umſturzbewegung ins Zeug zu gehen. 

— Der Ausſchuß des deufſchen Handelstages hält 
am 22. November eine Sitzung ab; auf der Tagesordnung ſteben 
die Fragen des unlauteren Wettbewerbs. die Unfallverſicherungs⸗ 
novelle, die Doppelbeſteuerung von nichtpreußlſchen Einkommen in 
Folge der Kommunalabgabengeſetze und Geſchäftliches. 

— In der Angelegenheit der Oberfeuerwerks⸗ 
ſchüler wird, wie die „Poſt“ mittheilt, in etwa acht bis 
vierzehn Tagen das Kriegsgericht zuſammentreten, jo 


t mehr lange 
auf ſich warten laſſen dürfte. Um N en 
vorzubeugen, wird eine entſprechende Veränderung in der Or⸗ 
ganiſation der Oberfeuerwerkerſchule in Erwägung gezogen. 


— Zum Lehrerbeſoldungsgeſetzentwurf wird 
der 3% Ztg.“ geichrieben: Während jetzt für die Dienſtalters⸗ 
zulagen der Voltsſchullehrer nur fünf Stufen zu je 100 Mark, im 
Höchſtbetrag von 500 Mark, Bepeben, indem die Alterszulagen 
nach 10, 15, 20, 25 und 30 Jahren Dienftzeit gewährt werden, 
ſollen künftig die Alterszulagen mit ſieben Dienſtiabren beginnen, 
und in acht Stufen von je drei Jahren, und mindeſtens je 100 Mark 
bei den Lehrern (e 60 Mark bei den Lehrerinnen) gewährt werden. 
Auch ſoll künftig die Gewährung der Alterszulagen an die Volks⸗ 
ſa ullebrer in Orten mit mehr als 10 000 Einwohnern ftattfinden, 
entſprechend den Beſchlüſſen des Abgeordnetenhauſes vom 5. Juli 
1893 und 25. Mal d. J. 


tralf 
mm erb 
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— In mehreren Blättern wird berichtet, daß der Gouver⸗ 
neur von Deutſch⸗Oſtafrika, Herr von Schele, auf 
ſeiner Expedition gegen die Wahehe unverrichteter 
Sache habe umkehren wüſſen, angeblich weil es in Folge der 
Verwüſtung des Landes durch Heuſchrecken⸗Schwärme an 
Proviant mangelte. An amtlicher Stelle ſind, wie die 
„Nat.⸗Ztg.“ hört, Meldungen hierüber bis jetzt nicht einge⸗ 
troffen, ſondern liegen nur Vermuthungen in dem Sinne der 
erwähnten Angaben vor. 


„Aus Elſaß⸗Lothringen, 28. Okt. wird der „Voſſ. 
Ztg.“ über Herrn v. Köller geſchrieben: 
Die im Laufe des Vormittags bekannt gewordene Ernennung 
des Fürſten v. Hohenlohe zum Reichskanzler und des Unter⸗ 
ſtaatsſekretärs v. Köller zum preußlihen Miniſter des Innern 
bat wohl nirgends mehr überraſcht als gerade hier; zugleich aber 
werden beide Ernennungen wohl nirgends verſchledenartlger be⸗ 
urtheilt. Als die Reiſe des Fürſten nach Berlin hier bekannt 
wurde, ſagte ſich Jedermann: der Kalſer will den alten Politiker 
mit ſo ausgebreiteter Perſonenkenntniß um ſeinen Rath fragen. 
An ſeine eigene Ernennung iſt wohl kaum gedacht worden. Jetzt 
ſagt man: der Kaiſer will fein eigener Kanzler ſein, und Fürft 
v. Hohenlohe wird dort regieren, wie er es hier gethan, das 
beißt er wird „repräſenttren“. Was Herrn von Köll 
anbettifft, ſo iſt er von jeher die rechte Hand — wenn nicht 
noch mehr — des Fürſten geweſen, der es immer ner: 
ſtanden hat, auch über den Staatsſekretär binweg ſeine Mei⸗ 
nung zur Geltung zu bringen. Seine Ernennung zum Unter⸗ 
ſtaatsſekretär für Elſaß⸗Lothringen damals war der Beginn elner 
raſſen Reaktion, beſonders auf dem Geblete der Poltzei, 
der Preſſe und der Gemeindeverwaltung. Außerdem tft er Agra⸗ 
der, und unjere „armen“ Landwirthe, für die er ſtets Geld hatte, 
werden ihn ſehr vermiſſen, wenn es ihnen nicht gelingt, den Metzer 
Bezirkspräſidenten Frhrn. v. Hammerſtein zu feinem Nachfolger 
zu erhalten. Herr v. Köller ſteht völlig auf der Höhe der augen⸗ 
blicklichen Lage. Wir find es hier ſchon allmählich gewöhnt ge⸗ 
worden, bei der lelſeſten Oppoſition mit Anarchlſten und Sozial⸗ 
demokraten in einen Topf geworfen zu werden. Wir erheben ſchon 
nicht einmal mehr Einſpruch, wenn wir tagtäglich, ſo etwa ſechs 
ahre lang erfahren mußten, daß auf den kleineren Dörfern der 
Gendarm und in größeren der Polizelkommiſſar die wichtigſte 
on iſt. Herr von Köller iſt alſo ganz der Mann für den 


neuen 8 130. i 
Oeſterreich⸗Ungarn. 
Preſiſtimmen zum Berliner Kanzlerwechſel. 
W. T. B. Wien, 30. Okt. Das „Fremdenblatt“ 
ſchreibt 


Mit jo: aufrichtigem Bedauern man offenbar in weiten Keeiſen 
namentlich den Grafen Caprivi ſcheiden Jop, fo angenehm be⸗ 
rührt es in ganz Deutſchland, daß Fürſt Hohenlohe zu ſeinem 
Nachfolger berufen wurde und dem Rufe folgte, ein Mann, deſſen 
Name einer der angeſehenſten im ganzen Reiche iſt. Seine großen 
diplomatiſchen Fähigkeiten bekundete er auf dem Botſchafterpoſten 
in Paris, und die Fortſchritte, welche das Gefühl der Zuſammen⸗ 
gehörigkeit der Reichslande mit dem Reiche während feiner Statt⸗ 


er bri 


halterſchaft machte, zeigten das erfolgreiche Wirken ſeines zugleich 
feſten und wohlwollenden Auftretens Die — 1 e tft allge⸗ 
mein, daß der Perſonenwechſel in Berlin einen Wechſel in der 
Richtung der Politik nicht bedeutet, weder der inneren noch der 
äußern. Fürſt Hohenlohe iſt ein gemäßigter Staats⸗ 
mann wie Caprivi und wird aleich ihm in jener Mittellinie 
bleiben, die ſich der Deutſche Kaiſer vorgezeichnet hat. 
Er wird im Reichstage gewiß die beſte Aufnahme finden und 
vielleicht gelingt es ihm, thatſächlich die zugleich erhaltenden und 
reformfreundlichen Kräfte zu einem ſtarken Ganzen zuſammen⸗ 
zufaſſen. Schon das Vertrauen, mit welchem man dem 2 
— entgegenkommt, das allgemeine Urtheil. daß der 

atfer mit deſſen Berufung eine glückliche Wahl getroffen, laſſen 
hoffen, daß die Bemühungen dieſes erfahrenen Staatsmannes, der 
nicht einer Partei angehört, ſondern ſtets dem Dienſte des Ganzen 
ſich widmete, von Erfolg begleitet ſein werden. 

Die „Neue Freie Preſſe“ ſchreibt: 

Fürſt Dame muß ſich zweifellos noch großer Thatkraft 
und Rüſtigkeit bewußt fein, wenn er die ungeheure Mon der neuen 
Doppelaufgabe auf feine Schultern ladet. Der neue Kanzler findet 
in der äußeren Politik eine überaus gänftige Situation vor; 
die Stimmung in Rußland tft durch die Aufhebung des Be⸗ 
leibungsverbotes der ruſſiſchen Werthe in glücklichſtem Sinne be⸗ 
einflußt. Hohenlohe erwarb überdies auf dem Pariſer Botichafter- 
poſten großes perſönliches Vertrauen bei den 
nat in fein neues Amt ein werthvolles Gut mit, um den gemil⸗ 
derten Gegenſatz zwiſchen Deutſchland und Frank 
reich noch weiter zu beſchwichtigen; ihm wird nirgends 
zugetraut, daß er die äußere 


Rußland no 

Deutſchlands. 

Die „Preſſe“ ſagt, 

nur die übereinſtimmende Aeußerung, 

Led ſehr glücklich geweſen ſei und daß Fürſt Hohenlohe 

e 
bedachtſamen Ruhe und Umſicht fortfegen werde. 

Die „Volkszeitung“ meint, Fürſt Hohenlohe habe 

die Autorität eines glänzenden Namens und einer höchſt ver⸗ 

dienſtvollen Vergangenheit. Der deutſche Kaiſer habe ſicher ich 


im ganzen Auslande böre man 


einen guten Griff gethan durch Verſetzung des 
Fürſten Hohenlohe nach Berlin, 
ein Syſtem. 


—Verſonal veränderungen im V. Armeekorps. N u m me, 
La vom Weſtfäl. Drag.⸗hteg. Nr. 7, als Jaſg. Offizier zur 

egsſchule in Glogau kommandirt. Wachlin, Roßarzt vom 
Nlederſchleſ. Feldart.⸗Reg. Nr. 5, unter Verſetzung zum 3. Schlei. 
Drag.⸗Reg. Nr. 15 zum Ober Roßarzt ernannt. 
Feſtungsbauwart 2. Kl. bei der Fortifikation Glogau, zum Feſtungs⸗ 
Ko 1. Kl. ein mat. 


= Perſonalveränderungen in der 4. Diviſion. Steffen, 


Roßarzt vom Neumärk. Drag.⸗Reg. Nr. 3, zum Niederſchleſ. Feld⸗ 
art. Reg Nr. 5 verletzt. Nr 
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Kleines Feuilleton. 


Immer größer wird die Zahl der Parfums, die der 
Chemiker, unabhängig von der Blumenwelt, in ſeinem Laboratorium 
erzeugt. Es iſt zumeſſt der Steinkoblentheer und ſeine Abkömmlinge, 
aus denen die Parfums bereitet werden. Erwägt man, daß Stein⸗ 
kohle der Reſt einer üppig en: wickelten Sos der Urze't fit, fo 
kann eigentlich von einer l e D ner Auferſtehung ſowohl 


der farbigen Blüthenpracht als der ren 


e dieſer Flora aus 


Ueberreſten geſprochen werden. Beſouders deutſche Gelehrte 
boben die Chemte und die damit verbundene Induſtrie der 
künſtlichen Riechſtoffe durch eine e neuer Entdeckungen 
gefördert. Profeſſor Tiemann und Dr. Krüger verdanken wir den 
künſtlich ap Veilchenrle off, der badiſchen 
Anilin⸗ und Sodafabrit den künſtlichen Moſchus und in 

w as künſtliche Vanillin fabrik⸗ 


füimmung der Barfu 
a eine 


* neutraliſtren und folgert, daß je größere 
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* Unter der aufgefundenen Korreſpondenz des bel Ping⸗ 
Hang gefallenen chineſiſchen Generals Neh befand fih auch 
ein Brief Leiner Gemahlin, der von den lapaniſchen 
Zeitungen veröffentlicht wird. Wir geben die wortgetreue Ueber⸗ 
ſetzung des Schreibens, in dem ſich die Verfaſſerin nicht nur als 
eine Frau von Herz und Gemüth, ſondern auch als eine weltkluge 
Dame zeigt. Der Brief lautet: „Tlentſin, 15. Juli, Abends. Mein 
lieber Mann! Ende vorigen Monats habe ich Deine lieben Zeilen 
erhalten und mit großer Freude geleſen. Haſt Du meinen 
Brief, den ich am 2. d. M. an Dich geſandt hade, ſchon erhalten 
oder nicht? Täglich bitte ich um Frieden und damit um Deine 
baldige Heimkehr. Seit zwanzig Jahren warſt Du ſtets ſieg⸗ 
reich. Immer haſt Du die Rebellen beſiegt und unſer guter 
Maller hat Dich dafür mit den höchſten Orden und reichen 
Dotationen bedacht. Auch unter Deinen Kameraden genleßeſt Du 
hohen Anſehens. Dennoch bin ich jetzt in Angſt um Dich und 
Deinen Ruhm, da Du gegen Japan kampfen ſollſt. Denn einmal 
biſt Du nicht mehr der jüngſte, Du zählſt bereits 60 Jahre. So⸗ 
dann wirft der Japaner ſein Leben fort, wle ich etwa ein Paar 
abgenutzte Stiefel fortwerfen laſſe; endlich aber iſt Japans Militär 
den Soldaten Deutſchlands, der erſten Mllitärmacht, nachgebtibeı. 
Sie haben von den Deutſchen ſehr viel gelernt und ſind ſchon des⸗ 
balb furchtbare Feinde. Kommt es zur Schlacht, fo thue mir 
die Liebe und ſetze Dich nicht perſönlichen Gefahren aus. 
Du haft ja jüngere Offiziere genug, die im Vordertreffen 
ſtehen können Ich bitte Dich auch, nicht fo viel bei dem 
beißen Klima Koreas fpazieren zu geben; es möchte Dich zu ſehr 
anstrengen. Schreibe mir auch, was Du gern eſſen willſt; wit dem 
nächſten Dampfer ſollſt Du es dann erhalten. Geſund find wir 
alle und alle erwarten wir Deine baldige Rücktebr. Unſer älteſter 
Entel lieſt ſchon recht flott und beginnt bereits recht hübſche Auf⸗ 
ſätze zu machen. Unſer zweiter Enkel und ſein Schweſterchen fan⸗ 
gen auch ſchon zu leſen an und unfer viertes Enkelchen beginnt 
ſchon ſelbſtändig zu eſſen. Man ſagt mir, daß Korea reich an 
Kan⸗gi Te (Kan gleich Regierung, Gi gleich Mädchen, alſo öffent⸗ 
liche Mädchen). Zu Haufe in China weißt Du ja, babe ich nichts 
dagegen, daß Du Deiner alten Leidenſchaft folgſt und Dich mit 
bübſchen jungen Damen umgiebſt. Doch jetzt ſteot die Sache an: 
ders. Wenn Du letzt auf fremder Erde das gleiche Lagerleben wie 
in China führen und Dich mit Gielen ſchönen Damen umgeben 
wirſt, jo dürfte das auf Offiziere und Soldaten keinen outen Ein: 
druck machen und fie werden Deinen Befehlen nicht voll Freudig⸗ 
keit gehorchen. Zieler Gedanke iſt es, der beſonders betrübt bei 
Tag und Nacht Teine Dich liebende Gattin.“ 


* Die größten Bahnhofshallen in Europa. Unter den 
größten Baonbofehallen (Bahnſteighallen) in Europa ti die in 
Frankfurt a. M. die größte. Dieſelbe beſitzt 31 548 am über⸗ 
deckte Fläche und hat drei S 
Breite und 28 6 m Firſthöhe. Nach dieſer Rieſenpalle kommt die 
des Perſonenbahnhofs zu Köln a. Rb. Dieſelbe iſt 255 m 
lang, 92 m breit und 24 m boch; fie bedeckt eine Grundfläche von 
zuſammen 23 490 qm und bot ebenfalls 3 Schiffe, deren mittleres 
65 m breit Ip. Jedes Seit nſchiff hat eine Breite von 13,5 m. 
Das Mittelſchiff der Kölner Bahnhofshalle iſt allein 4.3 m 
breiter als die ganze Halle des Anhalter Bahnhofs in Berlin. 
Nach dieſen beiden deutſchen Bahnhofsballen kommen die d 
des St. Pankras⸗Bahnhofs und der Cannon Street Statlon 
London, ſowie die Midland⸗Statlon in Mancheſter. 
binter dieſen fünf Hallen kommen der Größe nach die 
Bahnhöfe in Berlin, welche man fälſchlich für die größten 
Bauwerke dieſer Art hält. 
Anhalter 
165.5 m Länge, 60,7 m Breite und 34 2 m Hübe. 

alle des Lehrter Bahnhofs mit 6607 
otsdamer Bahnhofs mit 6020 am unpedeckter Fläche. 
anderen Bahnböfe in Berlin haben weſentlich kleinere Hallen. 


Die 


* Die Gefahren der Zahnbürſte. Die Wiener medliziniſchen 


Blätter ſchreiben: Oft fällt es Einem nicht ein, die Zahnbüpſt⸗ 
en zu unterſuchen vor dem Kaufe; man ſieht einfach auf den 
billigen Preis und weiß wohl, daß es beſſere und fchlechtere Zahn⸗ 


bürſtchen giebt, nicht aber, daß die ſchlechteren auch zu en e 
Werkzeugen werden können. Dies kann eben der Fall fein, 
wenn die Boriten leicht ausfallen und in das Inn a Körpers 
gelangen. Während im Allgemeinen nur geringe Beſch werden 


durch ſolche Borſten verurſacht werden, wenn fie ſich in oder 
zwiſchen den Zähnen fitiegen oder wenn fie in den 
rathen, kommt zuweilen ein ſchwerer Fall vor. Von einem ſolchen 
wird aus Newyort berichtet, wo der Chlrurg wegen einer 
Blinddarmentzündung zu operiren batte und im Wurmfortſatz als 
Urſache der Entzündung Borſten aus einer Zahnbürſte 
vorfand. Es wird daher der Muß, egeben, nur ſolche Zabnbürften 
zu verwenden, deren Borſten mit Draht und nicht nur mit Leim 
befeſtigt ſind. 


ranzoſen und 


t olitit auf gefährliche Bahnen lenken 
und die Bürgſchaften des Friedens bedrohen könnte, weder in 
in Frankreich, amfallerwenigſten von den Verbündeten 


daß Kaiſer Wilhelms 
Friedenspolitik ſeines Vorgängers mit der gleichen 


die Aera Hohenlohe bedeute 


Haeske, 


chiffe von je 186 m Länge, 586 m 


allen 
in 


Gë 
allen der 


Die größte Halle in Berlin tft die des 
Bahnhofs mit 10185 am überbedter Fläche, 

Dann folgt die 
m und die des 


Schlund ge⸗ 
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geſlern ein Arbeiter ſchwer verunglüdt. Sos 


®ermifdtes. 

Aus der Reichshauptſtadt, 31. Okt. Das öffent⸗ 
liche Fuhrweſen Berlins beſtand nach der letzten am 
Schluß des 3. Quartals d. J. aufgenommenen Statiſtik aus 8422 
Gefährten. Darunter befanden ſich 1338 Pferdeelſenbahn⸗ 
wagen (deren Zahl ſich jetzt durch die Eröffnung der neuen Linien 
um etwas erhöht haben dürfte), 251 Thorwagen, 836 Omni⸗ 
buſſe und 6497 Droſchken (darunter 3879 1. Klaſſe — wozu 
auch die Fahrpreis⸗Anzeiger⸗Droſchken zählen —, 2460 2. Klaſſe 
und 158 Gepäckdroſchken. Gegen des Schluß des 2. Quartals hat 
eine Vermebrung der öffentlichen Gefährte um 52 ſtattgefunden, 
nämlich 3 Pferdeeiſenbahnwagen, 6 Omnibuffe und 43 Droſchken.] 

Kanzler Leiſt ſollte Reichskanzler werden, 
wenn man den mit Kreide an Bäumen und Wänden der Berliner 
Kaſernen vorgenommenen Aufzeichnungen Glauben ſchenken darf. 
Kurz nachdem das Publikum die Kanzlerkriſis erfahren hatte, 
waren die Kaſernen des erſten Garde⸗Dragoner⸗ Regiments in der 
Belle⸗Alllan ceſtraße und in der Alexandrinenſtraße, ſowie die der 
Garde⸗Küraſſiere in der Gitſchinerſtraße mit den Inſchriften: 
„Leiſt wird Reichskanzler“ verſehen. An der Mauer in 
der Alexandrinenſtraße iſt die Schrift bisher nicht ausgewiſcht 
worden und ziebt die Aufmerkfamleit vieler Vorübergebenden auf 

Wer den Unfug verübt hat, iſt nicht bekannt. 
te Verhaftungen von Hebammen, welche ſich des 
verſuchten oder vollendeten Verbrechens wider das keimende Leben 
ei gemacht haben, mehren ſich in ganz gewaltigem Umfange. 
ſitzen jetzt ſchon 18 ſolcher Frauen im Uaterſuchungsgefängniß, 
ſechs find ſtaatlich geprüfte Hebammen, die übrigen haben ſich als 
kluge Frauen“ privatim mit der verbrechiſchen Thätigkeit befaßt. 
Allen wird zunüchſt der Vorwurf gemacht, daß ſie vollſtändig ge⸗ 
werbsmäßig ihre Verbrechen begangen haben. Für die Gewerbs⸗ 
mäßigfeit ſprechen ſchon die Beträge, welche ſich die Beſchuldigten 
haben zahlen laſſen. Es ſind nämlich ganz erhebliche Summen 
eet worden. Das Verfahren gegen dieſe Frauen zieht aber 
mmer weitere Kreiſe, und fortgefeßt werden noch Frauen und 
Mädchen verhaftet, welche ſich von den klugen Frauen haben 
helfen“ laſſen. Die Verhafteten gehören zum Theil ſehr ange⸗ 
ſebenen Famiiſen an. Während der $ 219 St.⸗G.⸗B. die klugen 
Frauen mit Zuchthausſtrafen bis zu zehn Jahren (ſchon für den 
einzelnen Fall) bedroht, find nach 8 218 die Klientinnen mit Zucht⸗ 
haus bis zu fünf Jahren oder bei Zubilligung mildernder Umſtände 
mit Gefängnißſtrafe nicht unter ſechs Monaten bedroht. 
in Verein der — Rentiers bat ſich in unſerem 
kleinen Nachbarſtädtchen Alt⸗Landsberg gebildet. Am nächſten 
Freitag fol das erfte „Quartal“ fein. 

7 Skandaloſa aus dem Kongoſtaat. Die europäiſche 
Kulturarbeit in Afrika erfährt wieder einmal eine a So Be⸗ 
leuchtung durch Enthüllungen des apoſtoliſchen Vikars am Übangi 
Augonard, welcher die ſchwerſten Beſchuldigungen gegen den Kongo⸗ 

U ber Prälat ſich lediglich auf das be- 


＋ 
die engliſche Tragödin, ſoll 
fertlagebracht, d. b. entdeckt haben, wie man nach Belieben er⸗ 
bleſchen kann. — Ein Mittel zum künſtlichen Exröthen würde 
des Erfolges noch ſicherer ſein — auch außerhalb des Theaters! 


Lokales. 


Poſen, 31. Oktober. 

* Auf dem Grundſtücke des ſtädtiſchen Krankenhauſes 
Schulſtraße 12 hierſelbſt iſt für die ſtädtiſchen Armen: Anftal- 
ten eine Desinfektionsanſtalt errichtet worden. Es 
ſoll jedoch auch hieſigen Einwohnern nach Möglichkeit Ge⸗ 
legenheit geboten werden, nach Ablauf von Erkrankungen an⸗ 
ſteckender Natur die entſprechenden Effekten und Räume ſowie 
die in dieſen Räumen befindlichen Gegenſtände desinfiziren zu 
laſſen. Meldungen behufs Desinfektion ſind an die Inſpektion 
oben genannter Anſtalt zu richten, woſelbſt während der Amts⸗ 
ſtunden das Nähere über die Form der Anmeldung, den Zeit⸗ 


punkt der Ausführung der Des infektion, die Gebührenſätze 


u. ſ. w. zu erfahren iſt. 

* Ein Ständchen wurde heute Vormittag dem zur Thell⸗ 
nahme an der geſtrigen Sitzung der Anſiedelungskommſſſion nach 
ier gekommenen Staatsminiſter Dr. v. Goß ler, der in Mylius 

otel abſtieg, von der Kapelle des 47. Inf.⸗Regts. dargebracht. 

z. Bei den Pflaſterungsarbeiten in der N e 2 
(4 O 

tete ſchwere Bordfteinplatte, um dieſe auf einen bereitſtehenden 
En le Die Platte kam indeß zum Fallen und riß den 
Arbeiter mit um, welcher mit der rechten Seite des Körpers unter 
r gu liegen kam. Er mußte, anſcheinend ſchwer verletzt, nach 
ſeiner Wohnung geſchafft werden 
* Feuer. Geſtern Nachmittag 4 Uhr war in einem Keller 
des Kernwerks durch unvorſichtiges Umgehen mit Licht dort lagern⸗ 
des Petroleum in Brand gerathen. Von den Soldaten und der 
ur Hilfe gerufenen Feuerwehr wurde der Brand ſchnell gelöſcht, 
o daß der Schaden nur unbedeutend iſt. 

* Gin kleiner Brand entſtand geſtern Abend 10 / Uhr in 
einem Schankgeſchäft St. Martinſtraße Nr. 67. Durch eine 
Petroleum⸗Hängelampe hatte ſich die Decke entzündet; von ber 
Feuerwehr wurde der Brand mit einer kleinen Handſpritze ab⸗ 
gelöſcht. 


8 der tzo Poſen. 

v. Frauſtadt, 30. Ott. [Hellſerum. Jaabdſcheln⸗ 
Steuer) Nunmehr hat auch der Kreisausſchuß des BCS 
Kreiſes in feiner geſtrigen ans ia das Dr. Behringſche 

ilferum“ unbemittelten und zeitweil P ke Kreiseinge⸗ 
ſeſſenen bei Erkrankungen an Diphtheritis auf Koſten des Kreiſes 

ugänglich zu machen. In allen denjenigen Fällen, in welchen dle 
E . des Heilſerum nach dem Exmeſſen der Aerzte für 
nolhwendig erachtet wird, kann das Heilmittel von dem Apotheken⸗ 
befiger Tarnogrocki plerſelbſt auf ſchriftliche Anmweilung der Aerzte 
bezogen werden. — Auch in hieſiger Stadt wird die Einführung 
einer Jagdſchein⸗Steuer in Höhe von 10 M. geplant. In der am 
Fıeitag fattfindenden Stabtverorbnetenfigung wird dieſe Ange⸗ 
lezenbeit endgiltig zur Beſchlußfaſſung gelangen. 


EP E EE CEET E 


a. Inowrazlaw, 30. Okt. [Bertagte Stadtver⸗ 
ordneten⸗ Sitzung. euer. Ueberfahren.] Zu 
der auf beute anberaumten Stadtverordneten⸗Sitzung waren von 
24 Mitgliedern nur 11 erſchtenen, während zur eis ken 
13 anweſend ſein müſſen. Der Vorſitzende hat deshalb die Sitzung 
bis zur nächſten Woche vertagt. — Geſtern Abend 8 Uhr brach in 
der Friedrichſtraße beim Malermeiſter zu czak Feuer aus. Die 
Feuerwehr hat aber daſſelbe ſofort gelöſcht. Der Schaden dürfte 

ch auf ungefähr 200 M. belaufen. — Geſtern lief ein zehnjähriger 
Knabe nach Schulſchluß auf der Straße direkt in ein ſtädtiſches 
Fuhrwerk und wurde überfahren. Die Verletzungen ſind zum Glück 
nicht ſehr erheblich. 

Bromberg, 30. Okt. (Verhaftung.] Der Beſitzer 
Latos in Wienſowno iſt verhaftet und in das Gerichtsgefängniß 
zu Crone a. Brahe eingeliefert worden. L. ſoll im Verdacht 
ſtehen, den auf feinem Grundſtücke vor kurzem ſtaftgehabten Brand 
angelegt zu haben. Auf die Ermittelung des Brandſtifters war 
ſeitens der Provinzialfeuerſozietät eine Belohnung von 300 Mark 
ausgeſetzt worden. 


Gelearaphiſche Nachrichten. 


Berlin, 30. Okt. Der Kaiſer empfing heute Mittag 
im Neuen Palais den bisherigen Reichskanzler Grafen 
v. Caprivi. 

Berlin, 30. Okt. Von den Herren Miniſtern des Innern 
und der geiſtlichen ꝛc. Angelegenheiten wurde unter dem 24. 
d. Mts. genehmigt, daß von der Miſſtonsgeſellſchaft der 
Oblaten zu Volkeaburg in Holland zum Zwecke der Aus⸗ 
bildung deutſcher Miſſionare für die Heidenmiſ⸗ 


ſion namentlich in Deutſch⸗Süd⸗Weſt⸗Afrika. 


eine Nieder laſſung in Fulda errichtet werde. 
Potsdam, 30. Okt. Der Kronprinz von Schwe⸗ 
den und Norwegen traf heute Vormittag kurz nach 10 Uhr 
mit feinen beiden älteſten Söhnen auf der Wildparkſtation 
ein und wurde daſelbſt von dem Kaiſer und dem Prinzen 
Friedrſch Leopold empfangen. Der Kaiſer, welcher 
die ſchwediſche Admirals⸗Uniform trug, begrüßte den Kron⸗ 
rinzen und die beiden Lei eg auf das Herzlichſte und begab 
ch ſodann mit dem Kronprinzen zu Wagen nach dem neuen 
Palais. Der Kronprinz trat mit ſeinen beiden Söhnen kurz 
nach 9 Uhr Abends die Weiterreiſe nach Stockholm an. Der 


Kaiſer gab dem hohen Gaſte das Geleit nach dem Bahnhofe 


und verabſchiedete ſich dort von demſelben auf das Herzlichſte. 

Stendal, 30. Okt. Bei der Reichstags⸗Erſatz wahl, 
welche am 26. d. Mts. im 2. Wahlkreiſe des Regierungsbezirks 
Magdeburg (Oſterburg⸗Stendal) ſtattfand, wurden nach amtlicher 
Feſtſtellung insgeſammt 15 063 gültige Stimmen abgegeben. Davon 
entfielen auf Amtsrichter Himburg⸗Oſterburg (deutſch⸗konſ.) 
234 Stimmen, auf Handelskammerſekreär Otto iſchbeck⸗ 
Bielefeld (Freiſ. Volksp.) 4630 Stimmen und auf chneider 


Heinrich Hinze (Soz. Dem.) 2159 Stimmen. Amtsrichter Him burg 
Im ſomlt gewählt. 

Peft, 30. Okt. Der Erklärung Franz Koſſuths, 
daß er die Loyalität gegenüber der Krone bewahren und die 
politiſchen Theorien ſeines Vaters nicht befolgen wolle, 
jondern die beſtehenden Rechts zuſtände als Grundlage on. 
erkennen werde, wird vielfach die Bedeutung beigemeſſen, Franz 
Koſſuth werde auf die künftige Haltung der 
äußerſten Linken umgeſtaltend und refor⸗ 
mirend einwirken. 


Palermo, 30. Okt. Der deutſche Botſchafter v. Bülow, 
welcher mehrere Tage bet ſeinem Schwager, dem Fürſten Cam⸗ 
poreale, verweilte, iſt heute nach Neapel abgereiſt. Dem Bot⸗ 
ſchafter, welcher voi Palermo aus Ausflüge in das Innere der 
Inſel unternommen und auch das bei Alta⸗Villi geleg ine Gut 
einer Gemahlin beſucht hat, wurden in Palermo von den Be⸗ 
E und der Geſellſchaft mannigfache Aufmerkſamkelten er⸗ 
wieſen. 


Paris, 30. Okt. [Deputirtenkammer.] Der Präſident 
verlas eine Mittheilung des Kriegsminiſters, daß der ſoztallſtiſche 
Deputirte Mirman, welcher ſein Lehramt verlaſſen hat, vom 
1. November d. J. ab ſeinec militäriſchen Dienſtpflicht genügen 
muß. (Lebhafte Proteſtrufe auf der äußerſten Linken.) Der 
Miniſterpräſident Dupuy wies dle Unmöglichkeit nach, militärl⸗ 
ſchen Dienſt zu tbun und zugleich ſeinem Abgrordneten⸗Mandat 
nachzukommen. Mehrere Redner von der äußerſten Linken trate : 
für die entgegengeſetzte Anſicht ein. Der Kelegs minister unterſtützte 
die Ausführungen Dubuys und ſagte, wenn man die Armee vom 
der Politik unberührt laſſen wolle, ſo könne man auch keine Depa⸗ 
tirten in dieſelbe einführen. Darauf wurde die Diskuſſi nm ge» 
chloſſen. Mehrere Tagesordnungen wurden eingebracht. Die von 
Gotteron beantragte Tagesordnung, welche das Vertrauen zu 
den Erklärungen der Regterung ausſpeicht, wurde mit 397 gegen 
215 Stimmen angenommen. (Heftige Peoteſtrufe auf der äußerſten 
Linken.) Die Sitzung wurde darauf geſchloſſen. 

Brüſſel, 30. Oktober. Die heute hier verſammelten 
ſozialiſtiſchen Deputirten ſtellten in dem Pro⸗ 
gramm für die Parlaments ſeſſion folgende Forderungen auf: 

Allgemeine Amneſtle, Regelung der Arbeitsdauer, Organkſtrung 
der Keanken⸗, Unfall: und Invallditäts⸗Verſich rung der Arbeiter, 
Nevifton der Steuergeſetze, Dcgantfatton der landwirthſchaftlich en 
Verſicherung und der Arbeicsinſpektion, ſowle unverzügliche Be⸗ 


rathung der Regierungsentwürfe über die Gꝛwerbeſyndikate und 
die Arbeitskontrakte. 


Madrid, 30. Okt. Nach hierher gelangten Meldungen 
wurde eine italieniſche Brigg von marokkani⸗ 
ſchen Barken in der Nähe des Vorgebirges Tres Forkas 
angegriffen; die Bemannung der Brigg konnte entfliehen 
und ſich nach Almeria retten. 

Bukareſt, 30. Okt. Im Schloſſe Peleſch fand heute unter 
aroßem Zeremoniell ole Taufe der neugeborenen Prin⸗ 
zeſſin Hatt, Anweſend waren der Kö dg und die Königin, die 
Herzogin von Koburg, die Mintfter, die Vertreter der fremden 


4. Klaſſe 191. Königl. Preuß. Lotterie. 


Ziehung vom 30. Oktober 1894. — 10. Tag Vormittag. 
Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern in 
Klammern beigefügt. (Ohne Gewähr.) 


53 117 86 396 (3000) 503 604 (3000) 33 719 62 963 1056 423 42 
544 67 659 79 92 732 2108 57 407 581 600 63 77 731 920 81 3052 
272 356 474 538 66 (300) 892 935 84 4036 124 (500) 272 327 80 463 
85 581 634 62 875 908 5012 185 212 52 454 99 557 645 875 6007 123 
247 573 731 60 7326 51 633 47 710 64 8128 (300) 2:4 (500) 478 (3000) 
515 31 8:4 993 9204 671 782 949 
10018 90 233 89 90 535 49 640 (5000) 711 33 872 11085 154 200 
(300) 14 343 80 484 95 628 836 (3000) 12123 80 502 87 702 12 (500) 
18 56 13001 5 68 135 369 467 97 (300) 623 57 69 76 713 925 14004 
44 85 209 518 49 52 98 726 (500) 42 868 15219 340 54 73 407 (500) 
693 784 852 972 16049 140 (3000) 489 664 747 95 816 37 67 17002 
218 352 496 538 93 932 18001 140 63 95 211 347 73 410 24 44 69 
554 652 735 865 94 19167 328 516 35 704 44 841 43 
20237 79 410 69 519 645 736 78 985 21198 616 32 37 65 710 985 
(3000) 22104 264 (1500) 89 316 428 538 696 832 23002 377 401 2 18 
628 66 705 868 979 24023 167 305 548 760 85 830 956 25079 315 
31 944 26065 72 110 239 403 57 6197 27169 339 42 537 619 720 
55 (300) 905 28098 257 99 307 405 610 720 29068 165 878 981 
30075 135 56 79 207 397 425 548 (3000) 682 733 886 31202 324 
52 (10000) 76 720 80 84 960 32302 97 421 71 552 96 (1500) 741 52 
800 59 33001 15 (3000) 61 188 237 321 (3000) 39 87 448 570 85 620 
712 (1500) 875 78 34185 (500) 86 388 534 618 721 45040 42 49 482 
515 68 658 770 973 36120 60 251 391 705 17 28 35 37081 (1500) 
105 685 782 909 38022 78 80 236 318 446 (300) 804 902 39186 202 
78 95 312 60 403 638 764 880 
40052 58 79 103 56 343 53 457 570 657 880 94 (3000) 994 41005 
222 84 366 430 33 42 644 76 92 866 902 10 42052 103 542 56 635 
949 43174 465 564 636 49 799 870 95 44127 211 80 410 557 623 
753 57 70 45095 183 281 499 558 676 719 933 46210 318 81 401 
(500) 966 71 4714 18 237 (500) 45 (1500) 95 316 44 446 598 604 6 
712 839 70 903 (1500) 48038 471 668 649 758 932 49065 170 93 216 
75 377 416 34 500 (300) 66 946 62 
50245 358 61 681 93 806 25 55 93 51112 76 292 412 533 92 
(1500) 618 839 940 76 52116 53 217 747 74 907 30 53178 227 86 
493 781 857 54135 87 357 91471 55324 486 533 683 769 857 
56028 560 715 808 11 953 57096 238 56 503 627 821 58039 68 84 
321 59 440 510 42 48 (500) 632 95 (3000) 721 34 944 59169 (1500) 
239 347 (1500) 81 469 698 994 
60363 69 72 440 (3000) 526 692 725 835 43 92 61009 104 236 
997 62157 201 37 (3000) 347 86 806 938 76 63139 215 17 81 365 
517 40 653 84 792 812 906 64064 198 260 359 454 65006 416 579 
683 89 819 66270 361 (3000) Abu 564 92 67121 83 465 540 876 907 
50 68261 84 419 89 97 513 81 903 17 42 72 (3000) 77 87 69042 54 
175 362 464 504 (1500) 668 (3000) 762 
70016 207 425 62 66 510 36 (15%) 91 (500) 817 71037 79 157 67 
200 343 48 417 635 89 768 800 21 49 (500) 915 23 78 (600, 72037 39 
62 80 162 270 91 347 89 431 34 716 27 48 (3000) 93 875 931 35 73051 
56 163 (500) 418 670 775 74061 181 277 307 62 454 504 12 52 962 
(300) 75058 (300) 89 285 455 523 64 663 70 82 701 39 74326 407 51 
82 528 630 78 919 87 (600) 77075 197 207 65 73 376 576 686 850 
78199 277 343 74 755 899 918 79037 203 11 347 458 607 16 717 8295 
80007 15 42 64 77 200 447 832 51 81014 206 61 328 53 8:0 
82022 234 60 378 79 517 (3000) 749 (5000) 838 938 61 83112 320 40 
581 96 724 832 927 92 84086 246 68 311 680 750 (300) 934 85 85096 
154 73 227 446 643 802 86047 58 95 (3000) 273 (300) 345 535 37 754 
931 87052 59 107 44 317 89 507 60 901 32 88180 243 396 545 89 
666 809 31 34 97 89061 315 485 (500) 504 752 
90323 31 60 457 536 76 81 641 715 48 61 91011 283 722 92516 
624 776 (300) 802 904 91 93088 114 (500) 22 69 280 480 539 700 86 
908 97 91046 122 34 253 76 95088 112 (300) 534 831 96015 47 67 
88 112 249 341 91 443 78 522 62 815 17 61 72 (3000) 97136 69 237 
48 370 411 503 9 633 710 65 810 30 (500) 34 945 (500) 65 98019 
346 (300) 50 676 902 99126 (600) 84 218 383 426 (1500) 95 528 56 
726 883 


100107 60 358 555 781 101025 81 178 814 918 88 192153 227 
451 72 (1500) 505 617 894 103459 74 501 20 771 908 21 104289 461 
572 650 60 82 728 40 105275 315 453 (300) 82 500 682 911 20 
106053 205 680 93 786 818 107048 122 391 (1500) 590 733 95 831 61 
900 108020 32 (1500) 42 216 30 (3000) 408 91 598 863 109077 120 
(5000) 49 623 68 764 885 90 914 75 

110068 469 604 701 111175 221 338 524 805 21 37 47 112184 242 
229 47 569 81 637 752 66 803 19 66 959 113012 380 (500) 559 503 14 


718 28 114088 149 481 514 735 61 87 881 99 115101 347 (500) 558 
117092 135 (300) 48 345 


916 (300) 95. 122047 (600), 74 132 48 (800), 87 3 82 de 
714 801 96 661 123547 66 73 646 83 (509) 772 811 952 (300) 12402 
185 203 (30) 69 478 729 42 77 831 74 (300) 922 24 66 123090 147 


( ) 

130010 209 894 429 90 613 69 725 902 131008 303 483 500 747 
132038 50 137 51 (1500) 335 523 62 99 793 870 960 133110 253 84 
614 873 932 134064 151 28% (500) 342 425 77 525 (300) 94 815 965 
135025 109 308 583 796 136080 105 227 551 627 712 83 855 967 
137196 (1500) 295 440 516 (500) 68 849 128077 669 95 826 972 
139069 200 79 86 364 71 440 511 (1500) 50 638 997 

140195 332 424 30 44 739 985 141174 400 675 722 38 51 923 
41 (3000) 142002 229 59 461 78 536 687 63 772 808 67 950 143164 
65 266 346 412 17 19 562 68 80 631 716 (500) 64 954 58 76 144024 
77 287 311 498 547 (300) 858 (1500) 95 941 54 98 115067 337 38 
493 515 51 83 658 746 146163 312 438 62 524 (500) 765 83 882 933 
53 147087 91 (500) 178 247 77 335 487 602 877 98 986 148028 205 
56 75 358 60 402 47 568 91 623 927 149138 66 86 96 241 (500) 42 
408 510 50 607 15 729 (300) 813 23 964 

150026 45 74 233 402 66 676 151034 115 19 72 en 9 211 
(1500) 16 369 423 508 152030 62 167 214 43 588 604 59 712 153126 
395 412 77 515 72 672 82 750 936 59 154314 893 957 70 155153 
95 212 367 81 88 720 58 68 968 71 156034 273 76 346 572 807 
157109 314 38 429 46 94 635 (500) 77 768 69 8837 158205 7 31 481 
94 558 789 899 159123 41 598 738 60 

160124 48 219 342 544 (5000) 622 96 811 (1600) 56 912 35 
161052 89 115 264 (1500) 77 477 83 531 52 642 712 (3000) 77 98 889 
910 162029 171 74 826 629 44 705 8 888 163088 149 206 332 73 
468 632 (300) 704 850 (300) 75 94 999 164034 39 41 (500) 288 523 89 
b44 63 789 843 932 99 (300) 165021 63 91 148 63 245 76 91 —— 
307 462 506 66 69 648 860 919 83 166018 156 68 531 64 602 7180500 
836 56 167216 (3000) 71 469 528 666 74 85 728 911 168071 80 136 
489 659 847 998 169097 230 476 538 764 810 22 (500) 913 65 75 

170064 106 (500) 216 54 91 320 97 584 853 66 (1500) 171084 123 
68 (1500) 88 210 309 51 592 624 743 (3000) 71 859 908 39 43 54 95 
172110 236 39 49 62 355 460 635 712 46 812 918 97° 173157 (5 0) 
515 627 64 740 78 174008 17 236 335 504 53 659 736 829 88 94 943 
175092 112 75 88 298 355 (1500) 430 42 (1500) 735 55 176058 101 6 
16 60 215 483 99 613 778 927 177001 94 (3000) 157 217 46 96 383 
450 68 568 96 654 922 51 178232 47 (500) 368 451 58 507 26 600 779 
96 839 179120 36 396 415 (300) 595 639 44 753 861 919 32 37 586 
92 (500) 


180256 398 446 55 525 694 816 38 
182062 


8005 709 39 70 88 853 64 
416 20 599 639 717 89 92 833 187038 (3000) 231 43 (8000) 821 442 
684 98 764 188032 501 613 (1500) 73 (1600) 892 937 61 189408 35 


917 20 

190461 678 (500) 744 933 191000 (1500) 590 670 803 (300) 
192065 (300) 100 27 346 456 74 626 719 (300) 53 920 (1500) 193254 
643 800 194411 602 815 195013 620 89 741 69 813 50 64 950 72 81 
196089 269 339 401 31 84 660 (3000) 72 701 197043 206 56 60 736 
48 912 87 198092 118 81 427 65 641 714 (1500) 46 860 973 199110 
400 4 550 59 740 44 57 93 

200010 50 121 52 218 428 69 (3000) 702 90 907 48 201060 70 
104 57 60 78 794 995 202098 153 381 478 586 750 82 (3000) 85 848 
996 203168 70 92 214 55 (310) 76 372 471 74 98 524 95 729 204007 
70 145 56 206 793 934 205297 615 741 803 902 27 206066 232 57 67 
388 426 38 872 207095 1:6 369 509 49 69 654 795 882 919 208116 
79 275 81 Zei 335 583 722 (300) 810 914 66 209065 118 (1600) 308 
300) 629 57 91 
g 210239 337 415 46 80 (1500) 525 33 669 799 (500) 874 910 211044 
(500) 136 49 78 355 71 605 818 84 985 212087 96 316 17 79 401 66 
568 684 875 908 213131 64 99 297 396 471 536 51 748 49 861 67 
214176 230 66 323 454 663 747 883 86 925 34 215038 487 613 72 811 
(500) 42 938 216004 71 266 435 511 64 728 841 217007 181 (600) 313 
542 77 662 (3000) 748 812 (500) 14 33 218389 578 86 640 56 868 941 
219327 68 518 632 38 766 912 97 

220083 116 19 38 223 26 694 773 80 852 89 909 59 221348 77 
427 59 65 (30 0) 615 45 72 222114 50 254 62 (1500) 505 (3000) 622 
716 (3000) 882 223014 27 156 69 70 2:6 311 442 506 702 47 (500) 88 
908 224078 364 508 666 (1500) 79 886 950 50 99 225202 


181086 131 39 54 83 245 


Mächte und viele Würbenträgr. Taufpathin war die SKüöntgin, 
den "Zut kt vollzog der Erzbiſchof⸗ Metropolit Ghenadius. 

elgrad, 30. Okt. Die in Belgrader Telegrammen 
eines Theiles der ausländiſchen Preſſe enthaltene tendenztöfe 
Darſtellung der Urſachen des ſerbiſchen Miniſter⸗ 
wechſels, insbeſondere der Verſuch, den König Milan 
mit dieſer Angelegenheit in Verbindung zu bringen, begegnet 
in maßgebenden Kreiſen einem entſchiedenſten Dementi. Der 
Miniſterwechſel ſei ausſchließlich aus rein inneren Grün⸗ 
den unabweislich geworden, um die Wahrung der Disziplin 
in der Verwaltung ſowie die öffentliche Sicherheit im Lande 
in erfahrenere, bewährtere Hände zu legen. 


Die Krankheit des Zaren. 

Petersburg, 31. Okt. Bulletin vom 30. Okt., 10 Uhr 
Abends. Im Laufe des Tages dauerte der blutige Auswurf 
fort; der Patient fröſtelte; Temperatur 37,8; Puls 90 
(ſchwächlich)) Athmung erſchwert; Appetit ſehr ſchwach. 
Große Schwäche, Oedem bedeutend vermehrt. 


Petersburg, 31. Okt. Das „Journal de St. Peters⸗ 


bourg“ ſchreibt: 

„Die Sympathiebeweiſe des Auslandes anläßlich der 
Krankheit des Kaiſers und vielgeliebten Herrſchers 
mehren ſich ohne Unterlaß. Diele Beweiſe von allen 
Seiten werden bei uns gebührend geſchätzt und mit auf⸗ 
richtiger Dankbarkeit aufzenommen. Die Kundgebungen wie die 
Theilnahme des deutſchen Kaiſers, der königlichen Prinzen 
und der ganzen offtziellen Welt an dem Blttgottesdtenſt in der 
Botſchaft in Berlin, wie die Vertretung der Staatsoberhäupter 
und der Regierung bei den Bittgottesdienſten in anderen Haupt⸗ 
ſtädten, die jüngſte Rede des britiſchen Premierminiſters und die 
Bittgebete, welche in den Tempeln aller Kulte aller Orten verrichtet 
werden, — dieſe Sympathiebezeugungen find eben jo viele Huldi⸗ 
gungen, dargebracht dem großen Friedensfürſten, deſſen baldige 
Wiederherſtellung fein treues Rußland vom Himmel erfleht. Unſern 
Schmerzen und Gebeten ſich anſchließen, heißt das nicht zugleich 
Solidarität aller Völker kundthun im Streben nach feſtem wohl⸗ 


thätigen Frfeden?“ ` 

London, 30. Okt. Auf dringendes telegraphiſches Erſuchen 
der Zurm gelen der Prinz von Wales und Gemahlin Morgen 
früh nach Livadia. Sie reiſen Tag und Nacht ohne Aufenthalt. 
Der Herzog von Con aught wm 6¼ Uhr über Oſtende nach 
Dres den abgereiſt. 


Telephoniſche Nachrichten 
, Eigener Fernſprechdienſt ber ot, Ztg.“ 
Berlin, 31. Oktober,. Morgens. 


Die „Voſſ. . ſchreibt: Zur Berathung des Geſetz⸗ 
entwurfes d des Abänderung des Handels⸗ 
kammer⸗Geſetzes tritt demnächſt eine Kenferenz der 
Handels kammer-Delegirten zuſammen. 


4. Klaſſe 191. Königl. Preuß. Lotterie. 


Ziehung vom 30. Oktober 1894. — 10. Tag Nachmittag. 
die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern in 
Klammern beigefügt. (Ohne Gewäyr.) R 
118 69 66 328 52 440 58 82 783 834 44 949 1199 328 54 592 790 
831 932 2009 17 06 49 74 87 225 606 20 782 832 910 44 49 3005 
8 500 65 (1500) 75 600 29 79 (500) 
824 921 (500) 46 83 (300) 4021 44 92 614 ) 853 5084 161 270 
# (500) 381 790 (500) 841 908 6183 278 422 716 80 852 81 7053 208 40 
“ ds (3000) 635 716 21 31 814 34 52 932 82 8121 24 275 311 643 98 99 
(500) 907 66 9066 130 418 514 655 75 82 91 818 
10178 238 505 96 753 11049 (300) 117 240 341 418 (3000) 19 58 
69 533 771 877 12017 59 197 209 335 93 97 796 13172 236 435 581 
61 71 79 (3000) 612 709 962 82 14238 624 797 808 15027 289 378 
547 (1500) 49 601 16156 (500) 443 74 826 33 17109 11 313 494 541 
625 762 837 83 (300) 916 56 75 18026 (300) 79 139 201 98 317 31 66 
77 670 19004 95 126 56 453 518 90 606 833 55 
20004 33 93 206 365 (300) 67 501 7 24 653 55 770 887 906 
21043 81 505 63 85 630 754 930 59 74 22239 459 559 680 98 854 
23183 249 345 660 93 24206 538 796 876 925 (1500) 25014 160 
237 55 (3000) 86 516 80 629 723 27 928 26034 90 104 (3000) 480 597 
648 782 955 27058 115 (1500) 899 907 28060 168 78 326 63 70 468 
616 (500) 38 703 54 810 955 (3000) 85 29104 70 83 228 489 90 503 
13 64 642 799 (300) 870 
30180 (500) 295 320 (500) 447 (3000) 83 787 973 31023 41 62 85 
399 443 932 41 32100 16 245 78 894 447 537 (500) 685 751 95 931 
55 (3000) 62 43155 369 628 757 967 82 34210 976 35024 81 
103 25 75 215 (3000) 432 37 836 66 919 21 36378 408 66 806 47 913 
37205 62 380 452 88 547 58 668 748 69 825 37 (500) 57 88 963 
38216 80 542 (500) 765 843 49 73 919 39158 286 608 (600) 48 69 86 
55 962 
` 40015 32 42 125 78 237 310 74 941 41062 64 79 428 29 639 55 
607 55 742 66 935 42163 270 88 403 45 (300) 69 554 736 43015 401 
(1500) 46 638 48 84 738 839 904 44143 308 33 591 (500) 671 (300) 
831 954 61 45003 27 124 500 73 84 769 827 46064 298 346 91 692 
706 47454 56 62 574 739 888 950 92 48006 (300) 32 96 189 352 901 
49366 67 74 478 (300) 82 86 (3000) 831 983 
51049 81 111 357 


50124 252 64 321 546 675 758 62 809 917 66 
574 615 86 775 94 825 52170 240 77 (300) 392 690 94 738 933 (500) 
53120 210 441 563 912 54092 123 204 (3000) 10 63 344 (3000) 425 
654 830 44 63 (500) 55138 270 361 654 779 920 56374 521 818 73 
948 57031 48 320 67 842 920 68 58017 100 215 301 483 743 804 36 
925 59087 196 218 496 735 

60008 66 81 151 243 67 311 457 588 620 795 873 94 987 61003 
370 84 (3000) 628 97 702 89 (3000) 872 967 69 62054 58 252 558 
740 803 18 90 63486 570 662 64050 370 502 6 30 53 56 787 88 943 
66 65130 248 415 43 (3000) 53 70 8 66035 70 96 (300) 104 486 
666 75 781 864 67208 26 96 (500) 312 438 817 77 982 68081 94 103 
36 391 560 789 991 69426 537 760 856 909 

70014 286 382 895 961 70 71021 145 421 25 28 81 581 623 983 
72056 98 68 (300) 226 4 8 586 620 722 849 73166 82 234 752 99 858 
995 74040 79 429 541 690 (3000) 722 97 890 970 75385 466 525 44 47 
623 50 879 76018 249 461 510 11 65 615 836 77054 108 356 62 419 49 
590 691 923 78079 171 567 (1500) 639 78 836 79 907 (500) 79121 60 


466 648 958 (3000) 81 
81027 43 156 — 695 


9 


80074 98 102 314 411 75 529 48 890 919 
(1500) 729 58 957 82018 181 542 83 608 75 705 39 848 906 47 90 
83053 179 89 470 507 50 620 67 86 929 72 (300) 97 84113 (3000) 273 
300 837 (300) 45 946 66 85226 49 888 86390 (3000) 414 22 65 684 
798 87065 284 510 609 765 (300) 912 88147 338 (3000) 86 460 558 
759 886 89005 14 128 (3000) 4 737 840 44 60 

90128 65 242 414 80 512 21 79 (500) 656 80 913 (600) 17 68 
91048 66 (3000) 156 200 (500) 856 74 93 92043 269 500 628 749 838 
72 (1500 85 9:2 43 81 93164 96 349 (600) 556 64 (1500) 615 37 (500 
47 707 880 94129 210 51 82 579 805 53 929 95110 40 266 366 41 
540 627 911.24 81 96114 79 225 392 653 85 764 801 25 959 61 97051 
91 132 70 229 419 82 96 562 817 SEH? 218 332 44 6.6 717 828 96 
99175 200 14 369 77 518 615 70 936 

100110 312 423 44 525 605 787 889 939 101075 135 224 866 917 
(1500) 26 74 102036 45 108 80 156 447 (500) 529 88 946 103124 
402 664 92 818 54 947 104068 80 (300) 84 201 533 54 613 39 67 759 
84 963 71 105657 855 973 106084 201 67 (300) 79 301 761 (500) 
953 (3000) 107104 18 360 419 640 79 82 702 108534 85 648 758 71 
950 109095 160 (500) 264 314 433 597 DI É : 

110055 183 89 259 (1500) 68 475 652 (3000) 90 793 829 97 968 111034 

78 381 417 25 (1500) 53 521 55 737 96 817 (300) 63 112044 67 77 104 


Der „Lok.⸗Anz.“ meldet: Der Bankier Polke iſt heute aus 
der Haft entlaſſen worden. 

Die Morgenblätter melden aus Thorn: Der Sekundaner 
Szuolz, der feine Gefängnißhaft verbüßt hat, will nach Ruß⸗ 
land gehen und dort in die Armee eintreten. Er wurde vor ſeiner 
Haftentlaſſung von Amtswegen photographirt. 

Einem hieſigen Blatte wird aus Hamburg gemeldet: Das 
ſtalieniſche Schiff „Sentola“ Ip an der afrikaniſchen Küſte von 
Seeräubern ausgeraubt worden. 

Das „Kl. Journal“ meldet aus Wien: Polniſche Blätter 
bringen die Nachricht, daß ein hoher öſterreichiſcher 
General verhaftet wurde, weil er an Rußland 
Feſtungspläne für eine Million verkauft haben ſoll (2) 

Das „B. T.“ meldet aus Rom: In 
der Lieutenant Lettembrini, Sohn eines Kontreadmirals. 
Derſelbe wurde von ſeinem Bruder öffentlich geohrfeigt, weil er 
ſich anläßlich der gerichtlichen Scheidung ſeiner Eltern geweigert 
hatte, den Vater zu verlaſſen. 


Brüſſel, 31. Okt. Wie der „Courier de Bruxelles“ 
meldet, ſind in Lüttich, Noville und Herſtal 
Cholerafälle vorgekommen, von denen einige einen 
tödtlichen Verlauf nahmen. 

Madrid, 31. Okt. Das geſammte Kabinet 
hat demiſſionirt. Nach einer Aeußerung Sa⸗ 
gaſtas dürfte die Kriſis langwierig ſein. Die 
König in wird wahrſcheinlich Sag aſta mit der Neubil⸗ 
dung des Kabinets beauftragen. 

Madrid, 31. Okt. Die Demiſſion des Kabi⸗ 
nets rief Erregung hervor. Einige Blätter glauben, 
Sagaſta werde bei der Löſung der Kriſe den Angaben Gamazos 
folgen; alle Perſonenbezeichnungen ſind verfrüht. 

Edinburg, 31. Okt. Lord Salisbury hielt heute 
eine Rede, in der er die Erklärung Roſeberys betreffend die 
Abſchaff ung des Oberhauſes beantwortete. 
Roſebery ſei nicht berechtigt an das Referendum zu 
oppelliren. Die Reſolution Roſeberys würde unzweifel⸗ 
haft im Unterhauſe angenommen, niemals aber vom 
Oberhauſe. Unzweifelhaft ſtehe der Nation das Recht zu, 
dieſe Frage zu entſcheiden. Salisbury glaubt aber nicht, daß 
die Nation das Oberhaus wünſchen werde, um ihrem Lande 
die Homerule zu geben. 


Der japaniſch⸗ chineſiſche Krieg. 

Zwei chineſiſche Generäle find degradirt 
worden, weil ſie durch den Befehl zum Rückzug die Nieder⸗ 
Ping⸗ Pang verſchuldet haben ſollen. 

31. Ott. Die Morgenblätter veröffentlichen eine 
Depeſche aus Shanghai, wonach durch ein ſoeben erlaſſenes 
Dekret den Dampfern Reis nach chineſiſchen Häfen zu bringen 
geſtattet wird. Die Erlaubniß kommt indeſſen zu ſpät und man 
ca in Folge Reismangels eine Hungerdnoth für den 

nter. 


93 (3000) 219 82 (300) 301 734 92 96 113052 161 84 227 57 (300) 512 
69 793 886 979 114062 (3000) 279 81 372 471 600 70 842 74 115024 
218 48 317 62 444 (3000) 69 523 57 70 701 90 116308 400 743 859 94 
940 117122 59 360 665 855 914 (500) 84 118037 110 415 75 527 656 
68 (1500) 844 975 98 119199 (3000) 241 328 825 83 (300) 731 912 70 (1500) 
120114 ( 85 273 452 550 714 878 918 45 (300) 93 121014 179 
209 396 565 705 821 926 85 122050 200 413 87 97 619 834 123020 91 
142 278 633 45 771 873 968 (600) 124240 49 405 43 (1500) 44 89 719 
(1500: 860 63 998 125287 (1600) 473-563 74 B12-16 23 708 12 60 822 
956 90 99 126049 (500) 83 110 86 225 43 (300) 362 66 495 506 11 648 
68 813 950 127024 220 84 364 80 597 792 894 933 (1500) 128036 281 
93 401 37 78 586 650 73 88 773 129007 30 183 233 398 588 871 997 
130236 (1500) 72 648 981 131238 334 49 569 618 (500) 61 734 38 
132353 97 740 99 947 133184 289 339 77 407 56 (300) 82 763 892 98 
902 58 134002 31 245 91 459 (300) 595 705 97 941 97 135021 153 231 
326 579 710 (500) 48 850 917 136025 82 158 217 93 340 646 738 947 
137050 249 358 412 54 (1500) 73 (6000, 716 814 84 138092 (1500) 107 
(300) 371 517 29 44 57 68 904 33 139025 262 455 751 (300) 86 
140009 87 124 26 64 519 666 912 (600) 17 141194 206 412 71 
594 746 142080 (4000) 88 192 502 17 25 (300) 653 56 (300) 807 47 
143088 386 435 65 68 656 866 (1600) 144006 292 375 493 509 626 
68 82 735 825 929 145020 92 108 90 316 32 530 60 87 669 719 82 
863 84 (500) 93 (500) 146033 284 323 62 854 911 45 147000 ( 
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04 994 
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(300) 822 158216 63 (3000) 377 465 552 608 7 
— H 10 15 1 1 u 5 É 945 68 88 (1500) 15905 
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137 310 62 490 698 761 813 930 164107 15 35 735 816 (500) 918 86 
165337 73 436 89 726 42 945 166014 27 74 231 301 518 41 (600) 
601 710 13 982 167175 76 82 299 369 404 509 70 73 946 168151 
410 814 169043 (300) 453 88 513 6%1 726 43 818 28 916 
170001 49 120 234 74 338 416 73 548 619 750 171285 359 544 
844 172185 292 319 89 418 659 742 66 800 13 31 90 920 99 173113 
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175043 833 42 69 916 176110 (3000) 28 446 93 555 610 44 718 914 


22 177234 48 511 784 988 
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1803 126 322 569 761 842 181090 314 94 439 866 97 
75 227 329 466 91 682 (1500 829 183106 277 (1500) 385 (500) 548 
616 53 59 712 862 936 184030 70 (3000) 203 20 24 439 (500) 77 523 
54 65 819 57 82 989 185028 421 34 665 93 746 809 51912 186006 
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(500) 205 (300) 19 53 (3000) 399 424 95 645 
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154 58 84 267 577 705 878 199678 857 68 (500) 983 
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210054 87 (3000) 99 257 (1500) 330 698 741 52 60 95 882 979 
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178060 524 608 (300) 17 786 (3000) 801 
182167 


4 847 95 206042 197 242 98 333 42 430 503 97 733 55 (300 


96 321 487 530 88 667 743 941 56 64 
221066 77 94 95 177 221 31 92 350 432 99 670 
225246 55 57 87 


Neapel erſchoß ſich 2 


Tientſin, 31. Okt. [Meldung des Reuterbureau] Hauptmann 
Hanneken fit nach Peking gereiſt. Er wird dort vom Goller 
empfangen, der von ihm den gegenwärtigen Zuſtand der chineſiſchen 
Armee und Flotte zu erfahren wünſcht. Hanneken wird dem Kalſer 
elne Denkſchrift überreichen, worin er Reformen für Heer und 
Marine befürwortet. 


Meteorologiſche Beobachtungen zu Poſen 
im Oktober 150% vie 


arometerau 


Better 


L&el. 
SC 


0. Nachm. 2 1127 
30. Abends 9 750.5 W ihwa bedeckt 9 ＋ 79 
31. Morgs. 7 750,4 W friſch bedeckt 15 + 7,5 

) Nachmittags Regen. Früh ſchwacher Regen; Nebel. 
Niederſchlagshöhe in mm am 31. Ott. Morgens 7 Uhr: 7,0 
Am 90. Okt. ürme-Martmum + 13,3 Cel. 
Am 3). Wärme⸗Mintmum + 5,4% 


Fonds und Produkten⸗Börſenberichte. 
Fonds⸗Berichte. 


” Berlin, 39. Okt. [Zur Börfe.] Die Angelegenheit der Re⸗ 
gulirung des Ultimo in ruſſiſchen Noten hat auch heute die Börſe 
faſt ausſchließlich beſchäftigt. Das Haus Mendelsſohn u. Co. hat 
Sie dem ruſſiſchen Finanzminiſter über den Stand dieſer 

ache telegraphiſch Mittheilung gemacht und erwirkt, daß 
der Finanzminiſter eine rößere Summe Noten (der 
Betrag wird mit drei Mlllionen Rubel angegeben (zur 
Dispoſitlon geſtellt hat. Alle diejenigen, die bei den Maklern im 
Notenmarkt die Beträge von Noten, deren Hr zur Regultrung bes 
dürfen, anmelden, erhalten nach Prüfung diefelben. Der Kurs, 
wozu die ruſſiſche Regierung die Noten zur Ver⸗ 
fügung geſtellt hat, lautet 234. Damit iſt der Termin⸗ 
handel in Noten, wenn man ſo ſagen darf, in ein neues Stadlum 
etreten. Wieder tft, wie zur Zeit, als der ruſſiſche Finanzmintſter 
aßregeln gegen die Ausfuhr von Noten ergriffen hatte, die 
rage zur Diskuſſion geſtellt, ob nicht die Ultimonottrung 
n Roten überhaupt abzuſtellen jet. Spekulative Nach⸗ 
frage für Noten und wirklicher Bedarf miſchen ſich im Terminhandel 
in Noten ſo eng zulommen, daß He ſchwer von einander zu trennen find. 


Exzeſſe begangen hat 
ziehen dürften. Ader 


Stand. 


der 
der italieniſchen Rente auf 
erſten drei Quartale und 


Spekulation ſoll in der letzten Zeit zum Ankauf dieſer Papiere 
fimullet worten fein. (-) Sé 


Bredlan, 30. Okt. (Schlußturfe) Abgeſchwächt. 
Neue Bproz. Reichsanleihe 93,80. 3'/,pros. 3.-Bfanbr. 100,80, 
Nonſol. Tũ 25 80, Türk. Looſe 109,00, 4proz. ung. Goldrente 
100,00, Bresl. Distontobant 106,25, Breslauer Wechslerbank 102,00, 
Rrebitaktten 230,00, a Bankverein 116,25, Donnersmarckhütte 
aſchinendau —.—, Kattowitzer Aktien⸗Geſellſchaft 
ür Bergbau u. Hüttenbetrieb 137,00, Oberſchleſ. Eiſenbahn 75,00, 
berſchleſ. Scleſ, Zement 157,00, Oppeln 
11 giel. Zinkaktien 197,50, Vaura⸗ 
124.25, Be &. Banknoten 164,00, 
ankno roz. Ungariſche 
ge Beie DZ? 
8, 30. Okt. (Shiusturte). Feſt. 


amortil. Rente 100,20, Zproz. Rente 101,8 
Aproz. ungar. Goldrente 100,00, mer, 


en 1889 99,20, Anton. S 
nl. 70%,, konv. Tüten S St E 
Türk. Brioritäts⸗Obligationen 1890 477.50, 
ombarden 228,75, Banque Ottomane 669 00, 
7 ang. d' Tinto ⸗A 


éi Rio 
386,87, Snezkanal⸗A. 2950,00, red. Ge d 
3875, Tab. Ottom 465,00, geit E Tt YA 
Wechſel k. 25,10, Cbsg., a. London 26 1171. We 
206.12, bo Bars 1120000, Do: Maß Les 
00, BER. en DL Robinſon⸗A. „ Portualeſen 
25 30% Borhug. Tabats-Dblldat, , 4970 aßen 64,00, Mrie 
a CH. e 
, 30. chlußkurſe.) Ruhig. 
Ka, 2%, proz. Conſols 101 Preuß GH Conſols —.—, 
1 bproz, Rente 84 /, Lombarden 9 LZ 1889 Ruſſen 
2 Serie) 99%, konv. Türken 25 /, öſterr. S EE, 7, öfterr. 
Voldrente —,—, Aproz ungar. Boldrente 99%, Aprozent. Gpanter 
GRO Ca: Eaybter 100% Aproz. uniftz. (Egypter an“ 4", pror. 
Tribute , Dron, Mexikaner 66, Ottomandant 16°, Vo, 
nada Pacific 64%,, De Beers neue 17%, Rio Tinto 15%,, Anron, 
Rupees 56, 6pıoz. fund. arg. A. 71¼ proz., arg. Golbanleihe 
68%, 4%yproz. äuß. bo. 40, Zproz. Relchsanl. 93, Griech. Bier 
Anleige 32, do. 87er Monopol⸗Anl. 33 ½, Kl Griechen 1889er 
e 7%), Blaz⸗ 


ek * SL, 74½, bproz. Weſtern 
„Silber 29%... a 
35 „Ps lenoftwungen; " Deutſche Plätze 20,49, Wien 12,58, Paris 
„30, Petersburg H 
aukfert g. M., 30. Oft. (Gffekten-Gozletät) [Schluß 
Defterreiß: Krebitaltien 312 Franzosen 312%,, Lombarden 87%), 
Ungar Goldrente ——, Gotthardbahn 180,40. Diskonto-Rom⸗ 
mandit 201,10, Dresdner Bank 152,10, Berliner Dandelsgeſellſchaſt 


150,60 Zrdreo Cufftaßl 131,10, Dortmunder Unton St.⸗Br 10.25, ter Jan.⸗April 10,85. — Mehl feit, ver Ottot er 4035, 

—,—, Weeltenttumer 167,80, A uipener Bergwerk 145,10, ée ver November 40,50, per Nov.⸗Februar 40,75, ver Jan.⸗Mprtl 

137 30, Laurobütte 121, 2 3pro;. deg en RD 9.50 che 40,80. — Rübol rubig, per Oktober 47 25, per November 47,25, 
55 


Chicago, 29 Okt. Weizen beht, ver Oktober 51¾ ver Dez. 
52. — dng fen, ver Oktober 50%. — Sped Bnp clear 
nomm. Port per Oftbr 1195. 


"SES „ 


Geutelmtexbafr 92,20, welzer tralbahn 1 Sch per Nopbr.⸗Dezbr. 47 50, er Januar-April 47,00. Spiritus 
Nordof babn 130,10, Cam gäer Unton 94,30, EC Bertin, matt, per Oktober 82,00, ver November 32,25, og Novbr.⸗Dezbr. 


120,40, S4 wetzer E implonbahn 82,70, Norbd. Viovd — — 2 25, per 8 83.25 Wetter: Beim 
Ee, 65,10, Saltener 83,70, Edſſon Se, Kan ap t. (Zelegr. der Keomb, — Beimonn. Ziegler Berlin, 31 Okt. Wetter: 
Deoenfchelb Lo proz. Reichsauleide ——, —. ei — > Biel Newyork, 30. Okt. Weizen oer Oktober 55 ¼ C., per 


alte E average Santos per Oktbr. 85,50, per 
ez) „Nationalbank 123,85, Schuckert Feck 169.90 Si 83.60. Kun E SH, Behauptet. 
Sabre, Okt. (Telegr. der Hamb eg 
eem burg, 30. Okt. (Privatverkehr an ber Dahner u. . Dr in New wyork ſchloß mit 85 Points Haile. 
. dörſe.) Kreditaktten 311,50, Oftpreußen ——, Diskonto 000 Sad, Santos 2200 End, See Tao 
Kommandit Gr ‚00, "zent —.—, Packetſahrt —.—, Ruch eee 36. Pkt. Petroleummartt. (S lusbericht) CO 
Noten —.—, Laurahütte —.—, che Bank —,—, Lombarden | fintrtes Sa Lë 12 bez. und Br., per Oktober 12%, Br., 
* hee, KE get , Rübed- üchen Bio: Oktober⸗Dezbr. 12%, Br., per Januar⸗März 12%, Br. 
amit —.—, atdiskont — 
Petersburg, Okt. Wechſel auf London 92,85, e ett? 30. Okt. Getreldemorkt. Welzen behpt. Roggen 
a. Berlin 45,52% Wecſel anf Aft dam —.—, Wechſel auf Parts ruhig. Caro debanptet Gerſte behauptet. 
86.85, .. Ortentanleife —, do. III. Orientanleihe Amſterdam, 30. Ott. Getreidemartt. Weizen auf Termine | u 
do. Bank für auswürt. Handel 419½, Petersburger Distonto-Bant ruhig, per Novbr. 115, per März 2 — Roggen loko ruhig, 
GE Warſchauer Diskonto⸗Bant Petersb. internat. Bank do. auf Termine ruhig, per Oktober —.—, per März 93,00, | Gegentheil waren die Umſätze womöglich noch geringfügiger als 
565, Aufl. 4½ zk: Ke anbBrtefe 105 br. Auf. Eſſen⸗ per Mai 95,00. Rüböl loko Kos per Herbſt ——, per Mai geſtern. Auch Hafer tft wieder eine Kleinkgkeit beſer bezahlt 
bahnen —.—, dwefſtb Aen 02°). 1895 —. worden, blieb ſceilich ebenſo ſtill wie die eriten beiden Artitel. 
Buenos Auen, 2 r wi oldagto 240,00. Anıfterdam, 30. Okt. Java⸗Kaffee good ordinary 50. Roggenmehl notirt 10—15 Pf. böser. Gek.: 300 Sad. 
Rio de Janeiro, 29. Okt. Wesel auf London 11¼. Amſterdam, 30. Ott. Bancazinn 40 Vë Rüböl war Lët ohne Leben und ganz unverändert. 
EE 83 LA Okt. An der Com 12 BWetzenladungen angeboten. 


Dagegen hat ſich Spiritus m eine Kleinigkelt zu erholen per, 
fönigäbers, 30. Okt. Getreidemarkt. — unverändert. Wetter: mocht. Gek. Sicht 50 000 Lite 

Sé ne GEN) Aen), BEEN Mage Mel ANN, Bi up aaa te 
erſte un afer behauptet, er ew asgow, 30. en. numbers 75— A, ember — 

106,00. Weiße fen per 2000 Pfd. Zollgewicht 110,00. ve: Spi 2 . 6¼ d. ny Desbr. 128, 50—129 M. be, Mal 135—135,50 M. b 

ritus per 100 Liter 100 Proz. loko 31 Br., per Fruͤhlahr 82 bez. 30. Okt. Getreidemarkt. Weizen feſt. — Wetter: 

CN 

30. Okt. Getreldemarkt. ES ½ d. höher. 

wa f a i 5 Ate, o Be ter: Shin. . 


— Wetter: ve A 
8 Zi Oktbr. Getreidemarkt. Weizen loko fefter, 
Umſa onnen, do. inländ. hochbunt und weiß 123—126, do. 
. Ne 119—123, do. Tranſtt hochbunt u. weiß 92. 95, GH ip U Min. Baumwolle. 
do. bellbunt 90— 92, do. Termin dai fretem ar pr. Aegi Nalin 12000 al ECH petulatto vk, Export 1500 Ball. 
130, do. Ke per April = 97,50—88,00, Regulirun Ruh bi 
Si freiem 1 5 123,00. Roggen WR eg, do. dl. amerikan. Lieferungen: KE Bil, Verkäu⸗ 
er 106,00, bo. zuffticher polniſcher zum Tran t ferpreis, Novbr.⸗Dezember 3%, Verkäuferpreis, Dezember ⸗Ja⸗ 
12 150 do. Termin pr. April⸗Mat 105,00, do. Termin Tranfit nuar 3%. Kä ier Wel e 8 Oort Die Käuferpreis, Febr. 
e 


per April⸗Mal 76,50 —77, do. Ne ultrungspreis zum freien Verkehr März 3% do., dt 3% äuferpreis, April⸗Mai 37 
106,00. — Gerſte große 4660—70 Gramm) 119—131. Gerſte kleine Künste, EE HR . do mp 


Dezember 55 ¾ C. 


Berliner Produktenmarkt vom 30. Oktober. 
Wind: SW., früh +8 Gr. Reaum., 754 Mm. — Wetter: 
K vw Schluß el 
nſer Mar er geſtern ſchon gegen u ée? ewiſſe Bes 
feſtigung der Tendenz nicht verkennen ließ, bat heut Im —.— 
etwas beſſer lautenden auswärtigen Berichten Infoweit Rechnun 
getragen, als wéi die Notlrungen „für Weizen um 4,— Mark 
die für Roggen um ca. ½ Mark erhöht baben; d an 
Lebhaflig elt bat ir Verkehr dabei auch heut nicht gewonnen; im 


* 


116—116,25— 116 5 
Mats loto 110 Zu M. nach Qualität gefordert, Oktober 
gab Zi e ON 110,25 M. bez., Dezember 111,50—11125 M. 
ez. Ma ez. 
— loko per 1000 Kilogramm 92 180 M. nach Qua- 


lität 
915 a fer lolo 106—142 M. per 1000 Kilo nach Qualität ae. 


m 
ſchleſiſcher 116—127 Mark, Le: er fchlefilcher, vommerſcher und 


(625— 600 Gramm) RS. afer inländ. 99—104. Erbſen inländ. gene KE Talg loko 54,00, 
d, — Gpiritus loko gentirt 50,00, nicht kontingentirt 5 lolo 8,00, Roggen loko 5,20, — mecklenburgiſcher 130 —135 „ruſſiſcher 113—118 M., orbinärer 
— Wetter: Naß. 15 Ka 2 Ioto 44,00, Leinſaat loko 11,50. — inländ. 113—115 M. bez GE 115—115,25 IR. bez., Nopbr. 
8 Ee D ge- est 2 Au e SN Ar, 1 be Wü Ewe APR NSS 115 a Ale Ge 115, d M. e 116,50 118 75 M. bez. 
elle rung Bremer eumbörſe. E an e o&waart 2 per gr., 
Së Solo 5.00 Br. Buſbels, Am an nen ir en Buſh eis ZA 905. CH KE per 1000 Kilo nach Qual. bez., We 


Newyork, 30 een der letzten Woche 1 
von den attantiicen, zi — Vereinigten Staaten nach Gro 
britannien 89 000, do. Frankreich 10 000 do., nach anderen 

Bien des Kontinents ee bo. von Kalifornien u. Oregon nach 
. 68 000, do. nach anderen Häfen des Kontinents 


Baumwolle. Ruhig. Upland middl. loko 30 Pf. 

ER aen: Feſt, KE g. A Ser 38 Pf., Armour fblelb 37 Pf. 
Eben. Feſt aber Së Short clear middling loko 37. 
Hamburg, 30. Ott. Kaffee. (Schlußbericht.) Good averag 

Santos Leg Oktober ——, per Dezbr. 67, per März 62¾, per 


u" JD 6 
18 50 Schlußbericht.) Rüben, 
1 er J. de Wrobutt aft 88 8 endement neue de frei lm 


Du Senn Nr. 2 — 1 Mark bez., 

und 1: 14,00—12,50 N. bez., Roggenmehl Nr. 0 und `: 15709 
bis 14,25 M. bez., Oktober 14,90 Dr bez, Novbr 14,90 Mk. bez., 
Dezbr. 15,00 We. bez., Januar 15,15 M. bez., Mat 15,60 M. bez. 

NüddL loko odne cus 42,8 uf o, Stin und Novem⸗ 
ber 43,5 Mt bez., N 43 5 2 bez., Mat 44,0 M. bez. 

Petroleum Loto 18,90 

Spiritus unverfteuert a 55 M. Berbrau 
obne SC 51,5 M. bez., unverſteuert 3 d = — Aaabanbe 
EE ohne mp 31,7 Mk. be, Oftober 35,5 De Ropbr. 35,3 

a 


/ GN etzen 5 k. bez., Dezember 35,7 35,9 Mk. ch t 37,3—37,5 
. a 54 Gë 11, E ai SC ig Lo Wind De toffelmeßl Ott. 1 5 
9. 0 A ae DO. . „ do. [4 ax 
60. Werte ot nach Averpool / — Kaffee fai Fo Nr. 7 Sie Nen ll Aal? SCH 
18. do. Nio Nr.? p. Robbe 12,76, bo. Bio Nl. 7 b. Jannat öpreife w — Sech 
11.45. — Mebl, Spring clears 208. — Jucker 3. — Tupfer 1490 N. ger 6 1000 Sr fir Spicltus f 70er (mit Faß) auf 3,50 . 
9,60. per 10 000 Liter. (N. EN 


ü n 
eg E N 11 ES (Schlußbericht.) Weizen 
E e rer 17,40, per gës 17,55, per November⸗Februar 


Feste Umrechnung: 1 Livre Sterling = 20 M. 1 Rubel — 3, 20 M. + Gulden öster. W. — 1,70 M. 7 Gulden südd. — z m. „ Gulden hell. W. = 4,70 M. 4 Franoe, 4 Lies oder ı Peseta = 0,80 M. 
—ů— œ8ͤUẽͤ j ͤñ—[—‚L—3—3ůIůL 3 4 ů ů*¹ð⁵;roꝗ %% „ 


140, 00 & 


Punk Diskont Weensel v.30.Okt — ram. -A. 1 1 = 5. 172552 2 
e 8 CH b. 0 tt d str] 27, | 725 . EN E. n 480 2 
Lenden — Be 27 5 ` 144,75 d Bert, Ann. — 134.0 0 
Ges, — 1 80 Brosi.Lnk....| 2½ \456,25 be 
teilen. FI. 5 ½ | 10 T. 75,35 pe do. Hofm.|5 32,50 
KB — LE SECH 
D eu 4½ g T. [218,20 e in. » „ ? 
1 ess Argentin.Anl..ı ©, | 20 20m — g 68,00 pe [Oberscht. —— 3 E, Lëck JS 28.80 
— en d eg 54 Liege ens 2760 & 3 — Se 
Douponz la br ted A. air geg. 9%, 1235,59 f 2 97 ai P KSE 222 
Zeg D — "7 20,325 @ j@uen.Air. Ob! d ` 3222 50 Dbeck-Büob, 1 6 44,50 be d d e g ` 1838. 8 —— 
&9 Franos-Stöck..... | 16,20 e fOhines. Anl... D 0.90 ma. inz-Ludwsh | 44 11675 — ` 
ast4-Dellars 4,778 (. Penang. AE Marnb.-Miawk.| 1 og 45% 8 n 
amarik.Not. (Dollars isch. Gold-A 5 | 33,75 @ sohl.-Märk| A |404,90 we henn d'An been sa 231,00 ma 
Engl. Net. Pfd.Sterl. | 20,355 be Hoch, R drsohl-Märk b Dux-Bodenb, I 120.00 & 122.00; 
Lëtze e esp ! | 35.50 8 Halten -- 26.0 & JDux-Pragg-Pr H Au, 1102,00 8 20.000 
nop-Anl. albahn „..... d 7 \ 
9 do. ede? e c Ri eren D AIK 4 W 
Gerd ege uge talien. Rente.|5 | 83,90 Gë simar«Gera.| 0. 49 e  [Eranz.sonern.| 4 106,00 be@ ee 
de, do. do. Deo... | 224,75 bz | 40. amort.-At.| 5 7,20 & Werrabahn.....] ton L 56 80.4 ZER, es ee LZ. eee ` TL ëemeng k 
exikan. An, Je 66,30 be OT SPEER STE | 1 H 113,00 pe 
o. nous vo- or „ D Woo Wi kg. der». Dunz. Hypeth.-Bankıd 97,50 G. 
5 Gaasch e EC Anleihe 6 65,30 pe e 24 D er N ez? ES Disohe Grad. 758 Pr. 955 — — @ 
na. f. Anl. % E.. g- A. b — i 
2. e % 122056 8 A herren do. Westb. 2 429 8 urn 
og, de do. Pap.-Ant.| 4½ 95,60 C Brünn. Lokale. 7 28780 E ` Kabtzensgi 4 | 93.75 8 4247350 we 
Pras.oona.Anl.| 4 “os. 25 K 30. Melia t. u 85.0 a  [Busohtherader 104, 9 65 un a g JA 5 7 74200 sep, 
Sb e ie SE 
R ** 0. D el 
— t GE «00,5 wd e 9329755 — 326.20 D raz-Köflson...) 6 do.Geld-Prio.| 4 [102,60 mG 2.4 . 87,90 m 
80 3% 100,50 be 0. 1660er L. 5 148,50 bez oh o Lokalbahn A |101,70 „ 93 20 bet, 
be ak? -Obl 3 104,10 be 0. 4864erL. — |32@,00 te omberg-Cz — do.Nordwestb.| 5 105,60 & 1411,50 we m. er 
Ve ett 3½ 1100.00 d Pr 1 ? Oestor Staatsb 7 156,25 4 0.NdwB.G-Pr| E %% d 131,25 m 38,00 e 
2 1 ge La. BCE) 4 6, 0 weg da. teren. 44 1102,50 4 fei Belt. 5 (418,25 & - 
A B8— ` . Raab-Oedenb 
Ge ` Sch 1 1 r do.Lit.B,Elb.| 5} |134,25 he 4 Fr. . 3 | 73,706 
ve eg 711,75 6. sab-Gr.Pr. Le E 94.60 D aab-Oodenb. | 3 29,39 pp. [Reiohens.-Pr. | | | de.  Pr.-Pfäbr.|+ |432,20 ß, fg 1 1 2 
2. 195% K Ze Liegt & 88e u en ... 4% 4 outen Pi 
ge 2 „% sg Lo 4 . %! | 709000 ger chte N | 43:25 5 1 422 154 — 2 
” ` E RN ` „ 008. — 00 at 
Vë, 3½ 40, de. 1 90 4 3,80 U U Galt. Eisenb. E 68,40 . d Au 19358 80 730 Gen ensolidatien ..., 8 ne 
do. do. fund. 8 402,80 be og 3 102,00 pe 
mek.neue| 2½ 404,00 a 22.65 97 3535 0 Iyang. Domb.. Se „ 5A. D „98:90 8 4 
. — * . „ 
S Sar 2% 00,0 bo 6 eg 880A. $ 5,30 C 0800-Bröst...] 3 | 73,20 G wol 5 — $ “ss — 
5 JPommer . KH 400,80 be ss. Stautsb...\6,56 a 85,28 4 0 . 
do. Gd. 1889. A 9,90 Ze $ 40450 mG& 
8 * do. Sdwest- 5, 45 69,90 bz ng. Dom. f. 4% 0.80 
5 Iposenson. 03,108 ale Wrson.-Tores. Een nd 6 |167.25 e 
Ee Seil 0, % . ` Jwesch ien 256 60 ve aß 33.80 4 “Pf Com-O der 63,00 * 
Eohis. R Mn Son H Welohselbahn 400% 4 | 98,50 026 EK ar 120) S erde Sekt 4.78 8 
IdschiLt.A| 3½ (00,80 G. Nikolai-Obl. JA Met. 225,80 6 SS Ge GE (CH d “ 5 d Beweis 400 8 
40. 34, 400.60 ol. Sohatz-O..| 4 H Leet = Ve a 5 König u. Laura-] — 1124.40 e 
EN 4 72 51838. N en do. F. A 482,00 8 
Warp der 25 be 1 ne 80 4 WE AA 
4. nul. fi. 3 ½ uk Ae d a 2 102,80 1 A8 | 99,75 6. [Prouss. Hyp.-V [90514 1104,25 & ÄLandre ür. Bug Reg er me 
S (Fommer...) 4 104,40 Sohwedische .. réi 95,40 0 18 do. — | 91,00 wa. 
€ JPosensch., 4 |104,30 G 4. 49 0/ 3½ . H rienh. kt, Ju 54,25 8 
E jPreuss. — E 104,30 K „ 1883| 4° [404,40 40 Ap berschl. Bed, 2½ | 74,50 pg, 
Schles...... 4 |104,50 d. ‚Gid-Pfäb.| 5 | 78.00 d „ Unionb.. 3 7 4 4 25 G de. Eisen-Ind.| A | 85.25 . 
D.Al 1105.10 d de. fonte 84 5 73,00 U . D 5 los, oo pg ai 4108,00 be Gl de, Ween A 45 113,50 &. ix, Lit. A. 0 426,50 seg 
b ger. eine! 06,20 4 do. neue 855 | 73,00 sep 5 [100,40 4 4 |404,60 G ferme .....| 3 5 [135.00 d 
„ 4883 3¼ 404,0 d » Schuld.|4 | 71,75 d. Eriorität. Jä 9,40 ma 402,20 6 Jautzko Metall... 4 |108,75 m St. P.-A.| 5 42.00 4 
h. ts.Ront.| 3½ 1102,25 @ TürkA.1865C.| 4 1118,80 ge 3 es ES dem. Fab. H, 40 143,75 u& edenb, St.-Pr.| 0 11,60 pe & 
«0. de. 1886 92,00 kp, do. D.|4 | 25,50 4 -Werten 4½ | 65,75 b GC 5 8798 ar br . — 1129,25 m 
«e.amert.Anl.| 3%, |100,00 u 0. Administr.| 5 | 99,00G m. -Gren. - AN, |130,25 be A | Bank f. Aheini... . h.Anthr. Nassau 73,90 be 
sdehs. Bt. Anl. 3½ do. Consol. 90 4 2 | 99,20 » Gla,r.sprit-Prod. d 71,40. de , Va leech. Wi. . 10 488.80 & 
Aßtanta-Ant.| 3 | 92,50 mB. rk. 9 o Zo EEN RS 5 | 97,10 SN H 5 H 20.0 . F. ? 75,00 C 2 ies 12 42782 2 
"raa.Präm-Ani| 3½ 123,25 @ Dë E tmar-Nag. an os RE MN e. de, r. 90 d 
e ër > mens BEE EE : Sa (ige 
E ie H gd „e A — A kv e Io r. 
ee e eee, eee eee A eg beer) Ales Ken ës 
ärnseh.20T.L.| — |104,90 LU G ée D namit Trust..| 40 |4 zë West. Un. av...) Jg * 
in-K. Pr.-A.| 3½ (34,25 x ital. Eisb -Ob1.|3 | 50.40 eg Ide.Wechslerkk. | 5 104,70 we Egesterf. Satz- 84 |136,00 ar 8 Pr. I — 1195.50 pe gë 


Dıiud und Verlag der Hofbuchoruckeret von W. Dede. u. Co. (A. Röſtel) „ Poſen. 


